
 
 
 
 

 
 Initiativantrag – Angebot eines Vorstandstrainings 

 

 
Antragstellende: 
Isabella Kaiser (Delegierte Jupfistufe) 
Christina Kronfeld (Facharbeitskreis Globale Gerechtigkeit) 

 
Die Diözesanversammlung möge beschließen: 

 
Für Vorständ:innen im Diözesanverband soll es die Möglichkeit geben, an 
einem Vorstandstraining teilzunehmen. Dazu möge die Versammlung Isabella 
Kaiser und Christina Kronfeld zur einmaligen Planung, Durchführung und 
Reflexion beauftragen. 

 
Begründung: 

 
Für Engagierte eines ehrenamtlichen Vereins ist es besonders sinnvoll, an 
Veranstaltungen, Workshops oder Schulungen zu verschiedenen Themen 
teilzunehmen. Dazu bietet die AG Ausbildung bereits ein breites und 
innovatives   Spektrum   an   Ausbildungsveranstaltungen   an. 

 
Mehrwert für Vorständ:innen: 
Die Aufgaben eines:r Vorstand:in sind vielfältiger und mit großer 
Verantwortung verbunden: Sie reichen von der strategischen Planung 
über die Organisation des Vereinsalltags bis hin zu rechtlichen und 
finanziellen Fragen. Durch die Teilnahme an entsprechenden Angeboten 
können Vorstandsmitglieder ihr Wissen erweitern und sich über aktuelle 
Entwicklungen im Vereinsrecht, in der Vereinsführung oder im 
Finanzmanagement informieren. 

Austausch: 
Darüber hinaus bieten solche Veranstaltungen die Möglichkeit, sich mit 
Vorständ:innen anderer Vereine auszutauschen. Dieser 
Erfahrungsaustausch ist besonders wertvoll, da viele Stämme vor 
ähnlichen Herausforderungen stehen – etwa bei der Mitgliedergewinnung, 
der Organisation von Veranstaltungen oder der Motivation von 
Ehrenamtlichen. Neue Ideen, Lösungsansätze und bewährte 
Praxisbeispiele können so in den eigenen Stamm übertragen werden. 

 
Nicht zuletzt stärkt die Teilnahme an Vorstandstraining auch die 
persönliche Kompetenz der Vorstandsmitglieder. Sie gewinnen mehr 



 
 
 
 

Sicherheit in ihrer Rolle, können Entscheidungen fundierter treffen und den 
Stamm langfristig erfolgreicher und stabiler führen. Damit profitieren nicht 
nur die Vorständ:innen selbst, sondern der gesamte Verein und seine 
Mitglieder. 

 
Persönlicher Antrieb: 
Wir bekleiden/bekleideten beide bereits ein Vorstandsamt (StaVo, Kuratin) 
auf Stammesebene. Die Herausforderung der Fülle an Aufgaben, der 
Ungewissheit anfangs damit umzugehen, Schwerpunkte zu setzen und 
Prioritäten zu erkennen haben wir selbst erfahren. 
Uns hätte ein Vorstandstraining unterstützt, weshalb wir das nun anderen 
ermöglichen möchten. 

 
Konzeptmöglichkeiten: 
In der Vorbereitung dieses Antrags haben wir uns mit ehemaligen 
Teamenden der Vorstandstrainings ausgetauscht und konnten uns einige 
Inspiration holen. Zusätzlich können wir uns je nach Verfügbarkeit 
vorstellen Vereinsrechtler:innen zu Wort kommen zu lassen. Auch wäre es 
eine Möglichkeit ein:e Psycholog:in hinzuzuholen, die die Themen 
Umgang mit herausfordernden Situationen und der Differenzierung 
zwischen eigenen Erwartungen, denen anderer und den Anforderungen, 
die das Amt mit sich bringt, beleuchtet. 

Warum als Antrag: 
Ein Antrag bietet die Möglichkeit verbindlich zu arbeiten und somit sinnvoll 
das Angebot der AG Ausbildung zu ergänzen. 
Zudem erhalten wir direkte Rückmeldung, ob eine solche Veranstaltung 
gewünscht ist. 

Eckdaten: 
Vor der Antragstellung wurde sich mit der AG Ausbildung ausgetauscht, 
um ein sinnvolles Ergänzungsangebot bieten zu können. 
Unser Wunsch für eine Umsetzung ist das Jahr 2027. Der Termin wird in 
Absprache mit der AG Ausbildung, dem Vorstand und Büro gewählt, um 
auch die Möglichkeit der Antragsstellung (AeJ) zu berücksichtigen. 
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